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R eife Haut unterschei-
det sich deutlich von 
der Haut eines jun-
gen Menschen. Sie 

ist dünner, trockener und neigt 
dadurch zu stärkerer Faltenbil-
dung. Insgesamt nimmt ihre 
Fähigkeit ab, sich schnell zu 
regenerieren. Die Ursachen für 
diesen Alterungsprozess sind 
sowohl endogene, das heißt von 
innen kommende Faktoren, als 
auch exogene Einflüsse, die von 
außen auf die Haut einwirken.

Ursachen der Hautalterung 
Zu den endogenen Auslösern 
der Hautalterung gehört bei- 
spielsweise die nachlassende  
Aktivität der Talg- und Schweiß- 
drüsen. Dadurch fehlen der rei-
fen Haut wichtige Substanzen 
für den Aufbau des Säure-
schutzmantels und des Hydro
lipidfilms. Außerdem verrin
gert sich die Fähigkeit der 
Haut, Wasser zurückzuhalten, 
genauso wie die Fähigkeit, 
Feuchtigkeit zu speichern. In 
der Folge kommt es auch in 
den tieferen Hautschichten zu 
einem Feuchtigkeitsmangel, der 
entscheidend zur Bildung von 
Falten beiträgt. Hinzu kommt: 
Wichtige hauteigene Feucht
haltefaktoren wie Aminosäuren 

oder Hyaluronsäure werden im 
Alter weniger produziert, so-
dass die Widerstandskraft der 
Haut abnimmt und das Gewebe 
austrocknet. Auch die Estrogen-
produktion sinkt in der Meno-
pause und damit nimmt auch 
der Kollagengehalt der weibli-
chen Haut ab. Dadurch werden 
die einzelnen Hautschichten 
dünner und das stützende Bin-
degewebe lockert sich zuneh-
mend. Die Haut erscheint ins-
gesamt nicht mehr so straff. 
Auslöser des exogen bedingten 
Alterungsprozesses sind hinge-
gen äußere Einflüsse, wie zum 
Beispiel Stress, falsche Ernäh-
rung oder übermäßiger Alko-
hol- und Nikotinkonsum. Auch 
tragen UV-Strahlen der Sonne 
stark zum vorzeitigen Altern 
der Haut bei.

Strategien gegen die Haut­
alterung Schon ab Mitte 20 be-
ginnt der Körper, die Talg-, 
Elastin- und Kollagen-Produk-
tion zu drosseln. Mit 30 zeigen 
sich um Mund, Augen und auf 
der Stirn die ersten Fältchen. 
Spätestens ab 40 braucht der 
hauteigene Reparaturmechanis-
mus Unterstützung durch eine 
besondere Pflege. So dämmen 
beispielsweise Pflegeemulsio-
nen, die reich an Lipiden sind, 
den Verlust an Hautfeuchtigkeit 
ein. Sogenannte Feuchtigkeits-
spender in Pflegeprodukten 
führen der Haut Feuchtigkeit zu 
und lassen das Keratin der 
Hornschicht quellen. Dadurch 
wird das Oberflächenprofil der 
Haut geglättet und Trocken-
heitsfältchen verschwinden, so-
lange die Befeuchtungswirkung 
anhält. Insbesondere Glycerin 
kann Wasser in der Haut über 

KOSMETIK

Sie beginnt unmerklich, doch unaufhaltsam: die Hautalterung. Individuelle 
Veranlagungen und äußere Faktoren spielen hierbei eine große Rolle. Eine abgestimmte 
Pflege kann die Spuren der Zeit jedoch abmildern.

Pflege für 
die reife Haut
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mehrere Stunden effektiv bin-
den. Da die UV-Strahlung einen 
wesentlichen Anteil an der ver-
meidbaren sichtbaren Hautal
terung hat, ist ein regelmäßiger 
und ausreichender Sonnen-
schutz sehr wichtig.

Wirkstoffe Zur Pflege der rei-
fen Haut stehen eine ganze 
Reihe von Wirkstoffen zur Ver-
fügung, die auch tiefenwirk-
same Effekte erzielen. Hierzu 
zählen beispielsweise viele Vita-
mine sowie Coenzym Q10, 
Amino-Peptide, Hyaluronsäure 
oder Harnstoff. So wird zum 
Beispiel Retinol gerne in Pflege-
produkten für reife Haut einge-
setzt. Seine Wirkung auf die Re-
generation lichtgeschädigter 
Haut und die Hautfunktionen 
ist durch zahlreiche klinische 
Studien belegt. Eine hautrege-

nerierende Funktion haben 
auch Vitamin C (Ascorbin-
säure) und Vitamin E (u.a. To-
copherole und Tocotrienole). 
Das antioxidativ wirkende Vita-
min C fördert die Vernetzung 
von Kollagenfasern und trägt 
dadurch zur Festigung und 
Straffung des Bindegewebes 
bei. Vitamin E ist ebenfalls als 
hochwirksames Antioxidans 
bekannt. Es schützt die Haut 
gegen die schädlichen Auswir-
kungen der freien Radikale, die 
in erster Linie durch die Ein
wirkung der UV-Strahlung ge-
bildet werden. Außerdem ver-
bessert Vitamin E die Wasser- 
bindefähigkeit der Hornschicht. 
Panthenol als Provitamin B5 
dringt gut in die Haut ein und 
trägt zur Verbesserung der 
Hautfeuchtigkeit bei.

Coenzym Q10 schützt als fett-
lösliche, antioxidativ wirkende 
Substanz unter anderem die 
Zellmembranen und spielt bei 
der Energiegewinnung inner-
halb der Zellen eine entschei-
dende Rolle. Es verhindert da
mit ein chronisches Energie- 
defizit in alternden Zellen. Be-
stimmte körpereigene Peptide, 
spielen eine zentrale Rolle bei 
der Wundheilung. Sie signali-
sieren dem Körper, den körper
eigenen Reparaturmechanis
mus der Haut in Gang zu setzen. 
Diese Erkenntnisse wurden auf 
Pflegeprodukte für die reife 
Haut übertragen. In der Ge-
sichtspflege kommen beispiels-
weise spezielle Wirkstoffkom-
plexe zum Einsatz, bei denen 
Amino-Peptide mit verschiede-
nen Vitaminen sowie weiteren 
Pflegestoffen kombiniert wer-

den. Diese Wirkstoffkomplexe 
stimulieren die verlangsamte 
Regeneration der reifen Haut, 
stärken ihre Struktur und helfen 
so, Fältchen sichtbar zu redu
zieren.
Hyaluronsäure und Harnstoff 
sind äußerst wirksame Stoffe, 
die gegen eine Trockenheit der 
Haut eingesetzt werden. Wäh-
rend Hyaluronsäure ein hohes 
Wasserbindungsvermögen be-
sitzt und bewirkt, dass die Haut 
nicht austrocknet, ist Harn
stoff ein effektiver und verträg-
licher Wirkstoff, um Trocken-
heit, Spannung, Juckreiz und 
Schuppung bei reifer Haut zu 
lindern.  n

Birgit Huber,  
IKW (Industrieverband Körper-

pflege und Waschmittel e.V.)
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